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Die Teaserliste ist in der überarbeiteten Version kein eigenes Modul mehr, sondern wird durch eine neue Funktion im Teasermodul ersetzt. Diese neue Funktion ist der Volltextbereich.

Für den Leser gestaltet sich der Volltextbereich wie folgt: Er sieht einen Teaser und klickt auf die   Überschrift, das Bild oder den Volltextlink – je nachdem, welchen Teil des Moduls Sie verlinkt haben. Mit dem Klick gelangt er zu einer Volltextdarstellung ähnlich wie bei der bekannten Teaserliste. Die Volltextdarstellung kann nicht nur aus einem einzelnen Text mit Bild bestehen, sondern aus mehreren Sinneinheiten, in RedDot realisiert durch Teaser und Subteaser beziehungsweise Teaser und Mediamodul.

Wie Sie die Volltextbereiche definieren und wie der Volltext mit dem Ausgangsteaser verbinden wird,  erfahren Sie in dieser Anleitung.
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nen Kurztext ein. Fügen Sie ein Bild ein. Bedenken Sie: Wenn Überschrift und Bild später als Link auf den Volltext dienen sollen, müssen Sie diese unter dem roten Punkt „Link“ als Linkeigenschaften eingegeben werden. 


Den Anreißertext für Ihre Teaserliste – oder zumindest für den ersten Punkt Ihrer Teaserliste – haben Sie in Kapitel 2 verfasst. Nun geht es daran, den Kurztext mit dem Volltext zu verbinden.

Dazu müssen Sie zunächst einen Volltextbereich zuweisen. Falls Sie sich nicht sicher sind, was ein Volltextbereich ist, hier eine kurze Erklärung:


Bei erstmaliger Zuweisung des Volltextbereiches wird automatisch der Inhaltscontainer der Ausgangsseite – d.h. jener Seite, die Sie gerade in RedDot bearbeiten und auf der sich der Kurztextteaser befindet – zugewiesen. 

Wenn der Leser mit einem Klick auf die Überschrift zum Volltext gelangen soll, klicken Sie dazu hinter „Überschrift“ auf den roten Punkt „Link“ (analog auf den Bildlink oder den Volltextlink). Es öffnet sich ein Fenster. Wählen Sie dort die Option „Volltextbereich zuweisen/Einstellungen bearbeiten“. Daraufhin erhalten Sie die Meldung, dass der Volltextbereich initial zugewiesen wurde.


Wenn Sie nun entweder 

· einen anderen Volltextbereich zuordnen möchten oder

· den Volltextbereich auch an das Bild, den Zusatzlink und/oder den Volltextlink hängen möchten (damit sich der Volltext auch öffnet, wenn der Leser auf das Bild oder auf „mehr“ klickt)

klicken Sie noch ein zweites Mal auf Ihren Überschriftenlink und im sich neu öffnenden Dialog wiederum auf „Volltextbereich zuweisen/Einstellungen bearbeiten“. Daraufhin öffnet sich ein Fenster. In diesem befinden sich die Optionen „Zuweisung des Volltextbereiches ändern oder aufheben“ und „Links auf den Volltext verweisen“.  

Einen anderen Volltextbereich zuordnen

Wenden wir uns zunächst einmal der ersten Möglichkeit zu. Sie möchten Ihrem Volltext einen anderen Volltextbereich zuordnen als jenen, in dem sich der Ausgangsteaser mit dem Kurztext befindet. Wählen Sie dazu die Option „Zuweisung des Volltextbereiches ändern oder aufheben“. In einem neuen Fenster können Sie nun entweder die Zuweisung komplett aufheben („Zuweisung rückgängig machen“) oder einen neuen Volltextbereich zuordnen. Wählen Sie dazu einen der aufgelisteten Volltextbereiche, die Ihnen zur Verfügung stehen, aus. Klicken Sie abschließend auf OK.








Den Volltextbereich auch an das Bild, den Volltextlink und den Zusatzlink hängen

Sie können die Verweise in einem Rutsch erledigen, indem Sie die Option „Links auf den Volltext verweisen“ wählen. Es öffnet sich ein neues Fenster. In diesem haben Sie die Auswahl, womit Sie den Volltextbereich zusätzlich zur Überschrift noch verknüpfen möchten. Mit einem Häkchen im entsprechenden Kasten und einem Klick auf „Weiter (“ haben Sie Ihren Volltextbereich verwiesen. Zur Bestätigung erscheint in einem separaten Fenster die Bestätigung „Verweis wurde gesetzt“.

Nun öffnet sich der Volltext nicht nur, wenn der Leser auf die Überschrift klickt, sondern auch, wenn der Leser auf die von Ihnen ausgewählten anderen Teaserbestandteile klickt.





Lassen Sie uns ein kurzes Resümee ziehen. Was haben Sie bisher getan? Sie haben einen Teaser gebaut. Sie haben die Überschrift eingegeben und gegebenenfalls haben Sie ein Bild eingefügt und den Volltextlink editiert. Außerdem haben Sie einen kurzen Text, einen Anreißer geschrieben.

Danach haben Sie den Volltextbereich zugewiesen, d.h. den Bereich definiert, in dem sich der Volltext öffnen wird und diesen – wenn das gewünscht war – sowohl mit der Überschrift als auch mit dem Bild, dem Volltextlink und dem Zusatzlink verknüpft.

Was Ihnen nun noch fehlt, ist der Volltext. Der Volltext ist nichts anderes als ein normaler zweispaltiger Teaser in seiner Volltextfunktion mit Drucken/Versenden. Hängen Sie diesen Volltextteaser an jenen Bestandteil des Ausgangsteasers, an dem Sie auch den Volltextbereich definiert haben. In unserem Fall ist das die Überschrift.





ACHTUNG !
Der Gedanke liegt nahe, dass Sie das Ineinanderhängen von Teasern beliebig fortführen könnten. Sie hängen einfach in einen Kurztextteaser einen Volltextteaser, an dessen Überschrift (oder Bild oder Volltextlink) wieder einen Teaser und so fort.

Dies ist nicht möglich. Die Verschachtelung ist nur bis zur zweiten Ebene, d.h. bis zur Ebene des Volltextteasers möglich. 

Der Volltextbereich im Teaser


Anleitung
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1. Grundprinzip





2. Ausgangsposition





Um mit dem Anlegen einer Teaserliste zu beginnen, benötigen Sie zunächst einen Teaser. Legen Sie diesen wie gewohnt innerhalb einer Rahmenseite an. Geben Sie, falls gewünscht, eine Überschrift und ei-





3. Volltextbereich zuweisen





Der Volltextbereich gibt an, in welcher Umgebung sich Ihr Volltext öffnet. Der Volltext öffnet sich immer im zugeordneten Inhaltsbereich („Container Inhalt“). Die Hinweisspalte bleibt unberührt.





Wenn Sie nun den Volltextbereich zuordnen, ist die entscheidende Überlegung für Sie, welche Hinweisspalte Sie neben Ihrer Volltextdarstellung haben möchten. Möchten Sie die Hinweisspalte von der Ausgangsseite, auf der auch der Kurztext steht? Oder möchten Sie eine andere Hinweisspalte?





Ersteres ist der Standardfall. In dem Fall ist der Inhaltscontainer, in dem sich Ihr Kurztext-Teaser befindet, der entsprechende Volltextbereich, den Sie zuordnen müssen. Die zweite Variante kommt nach inhaltlichen Erwägungen zum Einsatz, zum Beispiel, wenn Sie den Volltext in einen anderen Kontext einbetten möchten als ihn die Ausgangsseite bietet.





4. Der Volltext





Klicken Sie hinter „Überschrift“ auf „Link“ und wählen Sie im sich neu öffnenden Fenster die Option „Seite erstellen und verknüpfen“. Wählen Sie das Modul „Zeitung_Teaser_2spaltig_v2“ und geben Sie Ihrem neu erstellten Modul einen sinnvollen Namen gemäß der Namenskonvention, beginnend mit Ihrem Zeitungskürzel.





Wenn Sie nun OK klicken, hat sich augenscheinlich nichts an der Seite verändert. Wenn Sie aber auf die Überschrift Ihres Teaser klicken, gelangen Sie zum neu angelegten Teaser – Ihrem Volltextteaser.





Diesen Teaser können Sie wie gewohnt bearbeiten. Dazu zählt auch, dass Sie Subteaser oder ein Mediamodul anhängen können.
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